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Obfrau: Melanie Reimair
Mitglieder: Birgit Hofer, Lisa Schwinghammer, Sabine Gross, 
Stefan Pienz und Thomas Falger

Ich bin sehr stolz darauf, dieses Projekt Ampasser Jugendzent-
rum in Zusammenarbeit mit POJAT/Land Tirol in dieser kurzen 

Zeit auf die Beine gestellt zu haben. 

Ein besonderer Dank gilt zusätzlich meinem gesam-
ten Ausschuss aller Gemeindefraktionen, ohne deren  
Unterstützung dieses Vorhaben nicht so schnell zustande ge-
kommen wäre. 

Es ist einfach schön, wenn man sieht wie viele Jugendliche 
dieses Angebot annehmen. Somit ist der Grundstein für eine 
tolle Jugendarbeit mit unserer Jugendbetreuerin Vanessa 
Sturm in unserem Dorf gelegt. 

Melanie Reimair 
Gemeinderätin 
Obfrau Kinder- und Jugendausschuss 

Liebe Ampasserinnen,
liebe Ampasser!
Unser Ampasser Blatt´l erscheint im neuen Stil. Andreas 
Gänsluckner hat den Zuschlag erhalten und wir freuen uns 
auf eine gute und spannende Zusammenarbeit.
Wir werden euch zukünftig vier mal pro Jahr informieren.
Auf der letzten Seite findet ihr immer die Termine für das be-
vorstehende Quartal. Ich möchte mich auch herzlich bei Gün-
ther Raffeiner für die vielen, vielen Jahre bedanken, in denen 
er das Dorfblatt gestaltet hat.

Noch ein kleiner Ausblick:
Am 1. April findet die alljährliche Dorfputzaktion statt – Jeder/
jede ist dazu herzlich eingeladen. Nähere Details dazu sind im
Blattinneren zu finden.
Heuer werden wir die Fronleichnamsprozession im Dorf ver-
anstalten. Ich würde euch bitten die Häuser zu beflaggen, 
damit wir speziell zu diesem Anlass ein wunderbares Orts-
bild haben. Wir ziehen gemeinsam vom Gemeindeplatz bis zur 
Veitskirche.

Allen noch ein schönes Osterfest!

Euer Markus Peer
Bürgermeister

Obmann: Johannes Wolf 
Mitglieder: Andrea Eberle, Stefan Wolf, Bernhard Draxl, Stefan Pienz und Martin Nock

Beim Thema erneuerbarer Energie möchte die Gemeinde in die Zukunft investieren. Das Photovoltaik Potential auf den  
Gemeindedächern ist enorm. Als erster Schritt wird bis zum Sommer eine 54 kWp Photovoltaik Anlage auf dem Dach des Ge-
meindesaales installiert. Die Anlage sollte sich bereits nach 3 Jahren amortisiert haben und sich zukünftig positiv auf den Ge-
meindehaushalt auswirken.

Für private Haushalte wurden die 
Solar und Photovoltaik Förderun-
gen der Gemeinde überarbeitet und 
sollten in der nächsten Gemeinde-
ratsitzung neu beschlossen werden.

Hannes Wolf 
Vizebürgermeister
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Kinder- und Jugendausschuss informiert

Aktuelles aus dem Ausschuss
für Verkehr und Infrastruktur

Sie wohnen in Ampass und haben gerade eine be-
sondere Leistung erbracht oder eine besondere 
Auszeichnung erhalten? Lassen Sie es uns einfach 
wissen, wir berichten gerne darüber!
Einfach eine kurze Nachricht an:
redaktion@gaensluckner.at

© Florian Gänsluckner
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Als Sportverein ist es uns ein wichtiges Anliegen den jüngsten 
Ampasserinnen und Anpassern die Freude an der Bewegung 
zu vermitteln, ihre Gesundheit zu stärken und sie ein Stück auf 
ihrem Entwicklungsweg zu begleiten.

Dabei bieten die Kinderkurse neben Spaß auch die Möglich-
keit mit Gleichaltrigen und Freunden gemeinsam Zeit zu ver-
bringen. Das bekannte „Abenteuerturnen“ ist mit 24 Kindern 
eine große Gruppe und findet am Donnerstag Nachmittag für 
Kinder von 4-6 Jahren statt. 

Das Eltern-Kind Turnen ist für die Kleinsten von 1-3 Jahre. 
Immer dienstags vormittags bewegen sich 13 Kleinkinder in 
Begleitung ihrer Eltern oder Großeltern im Turnsaal. Dabei ist 
es auch für die Begleitpersonen eine tolle Gelegenheit sich zu 
treffen und auszutauschen. 

Für den Sportverein Ampass
Silvia Nock und Romana Berrer-Baumgartinger

Abenteuerturnen und Eltern-Kind-Turnen

Nach zwei Jahren Pause konnte der Nikolaus mit seinen be-
gleitenden Engelen die Ampasser Kinder wieder zuhause be-
suchen. Dreiundvierzig Kinder freuten sich darüber. Die Geld-
spenden der Eltern stellten wir dem VKJ als Unterstützung für 
den Neustart zur Verfügung.
Das Nikolausteam
 
Danke!

Brigitte Aschbacher
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© Ortsbildchronik, Stockhammer

© Ortsbildchronik, Fotograf unbekannt

Ausprobieren von Materialien beim Abenteuerturnen (© Silvia Nock)

© Tamara Aschbacher

Wer auch immer die Frage der Abtrennung des Ortsteiles 
Haller Innbrücke vom Gemeindegebiet Ampass erstmals an-
sprach ist nicht bekannt. Er formulierte jedoch eine Befindlich-
keit, die die Menschen dies- und jenseits des Inns beschäftig-
te und von deren Klärung sich die Beteiligten in der ein oder 
anderen Form einen Vorteil versprachen. Historisch belegt ist 
nun, dass der Stadtmagistrat von Hall i.T. am 24.10.1910 ein 
Initiativschreiben an die Gemeindevorstehung von Ampass 
abschickte und darin ersuchte, Bedingungen für eine Abtre-
tung des gesamten Gebietes (heutige Ortsteile Haller Innbrü-
cke und Zimmertal mit dem ehemaligen Hallereck als West-
grenze) zu diskutieren. 

Für die Gemeindeverantwortlichen von Ampass kam dieses 
Vorpreschen ziemlich überraschend, weshalb sie sich erst bei 
der Gemeinderatssitzung am 23.2.1911 mit der Frage beschäf-
tigten. Wie immer die Diskussion verlaufen sein mag, man ei-
nigte sich auf ein 12-Punkte Programm, in dem die Übergabe-
modalitäten ausformuliert wurden. Im Wesentlichen ging es 
dabei um finanzielle Belange bzw. Absicherungen bestehen-
der Rechte. Abgesehen von der geführten Grundsatzdebatte 
war die Causa Gebietsabtretung aber nicht mehrheitsfähig 
und nach einem weiteren Monat mit dem Vermerk „Einver-
leibungsfrage gänzlich abgebrochen! Erledigt am 23.3.1911“ 
abgeschlossen.

Der Vollständigkeit halber sei angemerkt, dass die Frage der 
Gebietsabtretung während des 2. Weltkrieges abermals auf 
der Tagesordnung des Gemeinderates (02.05.1941) aufscheint. 
Offensichtlich überstand unser Gemeinwesen aber auch die-
sen erneuten Angriff auf die überkommene Grenzziehung 
ohne Gebietsverlust. 

Mag. Herbert Handl
Ortschronist

Aus der Chronik

Ortsteil
 Haller 

Innbrücke: 
Ampass oder 

Hall?
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Die Sektion Fußball startet am Freitag, 14.April 2023 wieder 
mit ihrem Training am Ampasser Sportplatz in die neue Sai-
son! Unsere beiden Trainer Ezri und Julian freuen sich natür-
lich auch auf neue Ampasser Gesichter, die Interesse am Ki-
cken haben. Außerdem ist die Organisation schon im vollen 
Gange und somit konnten wir schon einige Heimspiele für 
heuer fixieren. Wir freuen uns wieder sehr auf zahlreiche Fans, 
die uns bei den Spielen lautstark unterstützen!  

Trainingsbeginn ist am 14.April 2023 um 18:00 
(eine Teilnahme ist ab einem Alter von 16 Jahren möglich)

Die Einsatzbilanz der Bergrettung Hall – Umgebung fällt ein-
mal mehr unter die Kategorie „es gibt nichts, was es nicht 
gibt“. Die Coronajahre 2020 und 2021 waren in unserem Ein-
satzgebiet (Gemeinden Thaur/Absam/Mils/Hall/Tulfes/Rinn/
Ampass) von einem bemerkenswerten Anstieg der Einsatz-
zahlen geprägt. Zudem waren einige technisch und personell 
herausfordernde Einsätze abzuwickeln. 2022 konsolidierten 
sich die Einsatzzahlen auf hohem Niveau.

Inzwischen gibt es in unserer Ortsstelle sieben Suchhunde 
in verschiedenen Ausbildungsstadien. Verständlich, dass im 
Rahmen des Pick-up Systems vermehrt Hundeführer*innen 
und deren Suchhunde auch außerhalb des Stammeinsatzge-
bietes zum Einsatz kommen.

Wir Bergretter*innen haben der Gesellschaft gegenüber eine 
Verpflichtung übernommen, deren Erfüllung das Verlassen 
der Komfortzone erfordert. Auch wir freuen uns, dass nach all 
den Einschränkungen durch Vorgaben aus der Pandemieein-

dämmung wieder so etwas wie ein Vereinsleben auflebte und 
wir uns abseits von Übungen und Einsätzen zu geselligen Tref-
fen zusammenfinden konnten.

Bleiben Sie gesund und erleben Sie unvergessliche Stunden 
outdoor.

Christian Mauracher
Bergrettung Hall - Umgebung

Auf geht`s in die neue Saison!

Bergrettung Hall – Umgebung
Jahresbericht 2022

Voraussichtliche Heimspieltermine:  
Freitag, 28. April 2023 / Freitag, 12. Mai.2023 / Dienstag, 23. Mai 2023
Freitag, 02. Juni 2023 / Freitag, 16. Juni 2023 / Freitag, 30. Juni 2023

Details zu den Spielen folgen per Aushang an der Anschlagtafel beim Sportvereins Hüttl!

Für die Sektion Fußball 
Stefan Baumgartner
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Der Frühling ist im Anmarsch und lässt vielerorts achtlos 
weggeworfene Abfälle ausapern. Gemeinsam wollen wir 
auch heuer wieder für eine saubere Umwelt und ein ordentli-
ches Ortsbild sorgen und organisieren daher unter dem Motto 
„Tirol klaubt auf!“ einen Frühjahrsputz in unserer Gemeinde. 

Ob Verein, Schulklasse oder Einzelperson: Alle sind herzlich 
zum Mitmachen eingeladen! Müllsäcke und Handschuhe so-
wie weitere Utensilien werden von der Gemeinde zur Verfü-
gung gestellt!

Treffpunkt: Feuerwehr Ampass/Bauhof
Samstag, 1. April 2023 um 13:00 Uhr

Wir hoffen auf zahlreiche Teilnehmerinnen und Teilnehmer, 
die gemeinsam die Natur von achtlos weggeworfenen Abfäl-
len befreien!

Danke im Voraus für Ihren/euren Einsatz!

Text: ATM Abfallwirtschaft Tirol Mitte

Ampass klaubt auf -
Mach mit bei der Flurreinigung!

Naturabiomat©

Unsere Bioabfallsammelsäcke bestehen aus natürlichen und nach-
wachsenden Rohstoffen. Es wird deshalb eine kühle (15 bis 20 Grad C)
und trockene Lagerung empfohlen. Unbedingt vor direkter
Sonneneinstrahlung schützen! Bei richtiger Lagerung haben die

Bioabfallsäcke eine Mindesthaltbarkeit von 12 bis 18 Monaten,
bei optimaler Lagerung noch länger! 

Falsche Lagerung kann eine erhebliche
Reduktion der Materialfestigkeit
zur Folge haben.

Eine Information Ihrer Gemeinde 
und der 

Sammlung von

Verpackungs-

abfällen

in Tirol 

wie bisher!
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Mit Anfang des Jahres gab es in mehreren 
österreichischen Bundesländern eine Um-
stellung der Verpackungssammlung. Ziel ist eine Vereinheitlichung 
des Sammelsystems und höhere Recyclingquoten. 
In Tirol war die Abfalltrennung schon immer auf einem hohen 
Niveau. Bei unseren gut funktionierenden Verpackungssammel-
systemen ändert sich bis 2025 nichts!

Die Änderungen ab 2025 nach 
Einführung des Pfandsystems für 
Einweggetränkeflaschen und Dosen 
werden frühzeitig bekannt gegeben.

Mit dem Projekt „So fährt TIROL 2050“ arbeitet 
auch das Land Tirol daran die E-Mobilität voran-
zutreiben. Doch was gilt es bei dem Umstieg zu 
beachten? Wie schaut das mit dem Laden aus? 
Bestehen Fördermöglichkeiten? Und gibt es Ant-
worten auf die gängigen Vorurteile gegenüber 
der Elektromobilität? 

Hier finden sie eine Terminübersicht der Online-Infoabende zu diesem und weiteren energierelevanten Themen: www.energieagentur.tirol
Bei weiteren Fragen zur Elektromobilität und Förderungen stehen wir Ihnen unter +43 512 589913 oder unter office@energieagentur.tirol gerne zur Verfügung.

Elektromobilität



8 | Ampasser Blatt´l Ampasser Blatt´l  | 9

Am Mittwoch, den 8. Februar fand wieder der 14-tägige Se-
niorennachmittag statt. Es war der letzte Nachmittag im 
Fasching, deshalb hat sich das Team um Renate Hauser ver-
kleidet und einen Tisch mit verschiedenen Hüten, Brillen Stirn-
bändern, Blumenkränzen und Krawatten bereitgestellt, damit 
alle etwas - ohne großen Aufwand - zum Gelingen dieses 
Nachmittags beitragen konnten. Alle BesucherInnen, haben 
sich gerne mit diesen „Requisiten“ verkleidet und so wurde es 
sehr schnell ein lustiger bunter Anblick, der für lustige Bemer-
kungen und viel Gelächter sorgte.

Zum Kaffee gab es natürlich „Faschingskrapfen“. Später konn-
ten unsere SeniorInnen zu einem Stück frisch gebackenen 
Fleischkäse ein Glas Wein, Bier, Saft oder nur Wasser genießen.

Für unsere SpielerInnen hat Renate ein weiteres Rummy Cup 
Spiel und UNO-Karten besorgt, damit alle, die gerne spielen 
sich beteiligen können. 

Das Team der Seniorennachmittage möchte noch einmal dar-
auf hinweisen, dass alle SeniorInnen ab dem 75. Lebensjahr, na-
türlich mit ihren ev. jüngeren Partnern herzlich eingeladen sind.  
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Weiters möchten wir auch jene Senioren ab dem 70. Lebens-
jahr - die vielleicht alleinstehend, wenig Kontakte haben oder 
ev. körperlich etwas eingeschränkt sind - herzlich bei uns will-
kommen heißen. Sollte jemand keine Fahrmöglichkeit haben, 
bietet das Team einen Hol- und Bringdienst an.  

Dafür bitte einen Tag vor dem Seniorennachmittag bei Renate 
Hauser unter der Telefonnummer 0676/6958625 anmelden.

Am Faschingssamstag gingen wir mit unseren Gwandl’n und 
Schellen in Ampass den Winter austreiben. Vom Papalapap 
über Günther Raffeiner führte uns der Weg wieder zum Haus St. 
Martin in Aldrans, wo wir den Bewohnern mit unserem Auftritt 
wieder ein Lächeln ins Gesicht zaubern konnten. Weiter ging es 
zu unserem Bürgermeister Markus Peer, danach zum Herzsee, 
Ebenwald zum Nockhof, Häusern beim Heinz Schlögl, ins Dorf 
zum Miller und schlussendlich zum Römerwirt. Bei herrlichem 
Wetter und toller Stimmung konnten wir bei den einzelnen Sta-
tionen unser traditionelles Lied erklingen lassen. 

Unser besonderes Highlight war heuer, dass wieder Kinder 
mit uns mitgegangen sind, worauf wir sehr stolz sind. Vielen 
Dank an all unsere „Stationen“ welche uns bestens versorgt 
und verköstigt haben - „Ihr seid der Hammer!“ Wir freuen uns 
schon auf das nächste Jahr, wenn wir wieder durchs Dorf zie-
hen dürfen und viele von euch bei den einzelnen Stationen mit 
dabei sind. URI, URI… euer Brauchtumsverein

Text: Brauchtumsverein

Der traditionelle Schützenball findet auch heuer wieder am 
Ostersonntag im Ampasser Gemeindesaal statt. Wie immer 
gibt es eine besondere Speisekarte. Natürlich auch wieder die 
beliebte Wein- und Bierbar mit österreichischen und italieni-
schen Weinen und besonderem Bier. Zum Tanz spielt die Grup-
pe `Landfunk Tirol` , bekannt aus Rundfunk und Fernsehen. 
Drei junge Burschen, die für tolle Stimmung sorgen. 
 
Der Kartenvorverkauf ist eine sehr wichtige Einnahmequelle 
für alle Ampasser Vereine. Mit dem Gewinn von Veranstaltun-
gen werden Trachten für die Jugend, Instrumente und tradi-
tionelle Anschaffungen gemacht.  

Wir bitten alle AmpasserInnen um eine Unterstützung beim 
Kartenvorverkauf. Aber besonders freuen würde uns Euer 
Besuch bei unserem Ball!

Text: Kaspar Sautner Schützenkompanie Ampass

Die Gamskogler laden euch heuer wieder herzlich zum Maifest 
ein. Freut euch auf gutes Essen, gute Musik und a gmiatliche Zeit.

Heuer dabei: 
> Frühschoppen der Bundesmusikkapelle Ampass
> Tiroler Herzensbrecher
> Unterhaltungsprogramm für Kinder
> Naglwettbewerb
> Auftritt der Kindergruppe 
> Bandltanz
> Maibaum kraxln / Kindermaibaum kraxln 

Wir freuen uns auf euren Besuch!
 
Text: Gamskogler

Ampasser Seniorentreff Die Ampasser Schellenschlager unterwegs

Ampasser Schützen 
laden ein zum Tanz! Save the Date:

Gamskogler Maifest, 
1. Mai ab 11:00 Uhr
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Die Sternsinger waren unterwegs und haben sich bemüht so 
vielen wie möglich die Frohe Botschaft zu verkünden. Danke 
allen, die sie willkommen geheißen haben. Mit den Spenden 
von €2.762,10 werden Hilfsprojekte unterstützt. Ein großer 
Dank gilt den Kindern und Begleitpersonen für den Einsatz.

Im Pfarrgemeinderat unterstützen: Obfrau Renate Thaler, 
Stellvertreterin Pia Handl, Mara Schaiter, Brigitte Luftenstei-
ner und Robert Klingler die Hauptamtlichen im Seelsorge-
raum: Pfarrprovisor Johannes Hohenwarter, Kooperator Roy-
inson Panachikkal, Pastoralassistentin Elisabeth Steiner und 
Sekretärin Gabriele Prem. Für den Pfarrkirchenrat wurden 
Robert Klingler, Stefan Zwanzleitner, Christian Putzer, Maria 
Korin und Leopold Thaler bestellt. Ohne ehrenamtliche Arbeit 
ist viel nicht möglich-Vergelt’s Gott allen!

Die Caritas-Haussammlung findet im März statt, 10% der 
Spenden bleiben im Dorf für die Pfarrcaritas. Informationen, 
sowie Kontaktdaten findet ihr im neuen Seelsorgeraumblatt.

Text: Brigitte Luftensteiner

Wie wir schon im letzten Dorfblatt berichtet haben, sind im 
laufenden Betreuungsjahr einige Ideen zur Zusammenarbeit 
zwischen Kinderkrippe, Kindergarten und Hort entstanden. 
Manche Ideen haben wir bereits erfolgreich im Betreuungsall-
tag umsetzen können.

Seit Jänner steht nun immer am Dienstagvormittag die große 
Turnhalle den Krippenkindern und den Kindergartenkindern 
gemeinsam zur Verfügung. Die Kinder melden sich in der Früh 
für dieses Angebot und dürfen sich dann mit einer Kinder-
garten- und einer Kinderkrippenbetreuerin nach Herzenslust 
austollen. Da das Angebot an alle Altersgruppen von 1,5 bis 6 
Jahren gerichtet ist, wird meist eine richtig coole Bewegungs-
baustelle passend für Groß und Klein aufgebaut. Jeder soll 
sich wohl und sicher fühlen, daher müssen manche Regeln 
für das soziale Miteinander beachtet werden. Wir sind super-
stolz auf die Kinder, die einerseits sehr umsichtig und rück-
sichtsvoll und andererseits mit viel Entdeckerfreude mit uns 
neue Bewegungsabenteuer erleben wollen!

Die einrichtungsübergreifende Ferienbetreuung ist ebenfalls 
neu, hat zum ersten Mal in den Semesterferien stattgefunden 
und ist auch für die Oster- und Sommerferien geplant. Von 
Montag bis Mittwoch wurde die Betreuung am Nachmittag 
von 14-17 Uhr mit Betreuungspersonen der verschiedenen Ein-
richtungen gemeinsam geführt. Die Kinder im Alter zwischen 
1,5 und 10 Jahren haben durchwegs harmonisch miteinander 
gebastelt und gespielt, die Nachmittagsjause gemeinsam zu-
bereitet und waren beim wunderschönen frühlingshaften 
Wetter auch viel im Freien. An zwei Vormittagen haben wir zu-
dem das offene Turnangebot für alle fortgeführt und am un-
sinnigen Donnerstag wurde im großen Stil mit allen Kindern 
Fasching gefeiert.

Die Teams der Betreuungseinrichtungen freuen 
sich auf weitere gemeinsame Erlebnisse!

Wir bemühen uns Freude und Wissen über Gartenarbeit wei-
terzugeben und das Ortsbild zu verschönern. Zu unseren Akti-
vitäten zählen Vorträge, Schnittkurse, der monatliche Stamm-
tisch, die Pflege des Kreisverkehrs und der Grünanlagen beim 
M-Preis und unser jährlich organsierter Vereinsausflug, bei 
dem alle herzlich willkommen sind. Die Fachzeitschrift „Grü-
nes Tirol“ ist im jährl. Mitgliedsbeitrag von € 22 enthalten. 
Unser Mitgliedsausweis ermöglicht es in diversen Blumen- 
und Baumärkten günstiger einzukaufen. Auch stehen unseren 
Mitgliedern praktische Gartenhelfer wie Vertikutierer, Walze 
und Streuwagen, kostenlos zur Verfügung. Diesen September 
bieten wir einen Schnittkurs für Ziersträucher an, den unser 
Baumwärter Robert Klingler leiten wird.  Nähere Informatio-
nen, wie auch Ihr Teil unseres Vereins werden könnt, bekommt 
Ihr bei unserer Obfrau Gabriele Steixner (Tel. 0676–4020795. 
Der Vorstand des OGV wünscht allen ein blühendes Garten-
jahr 2023!

Gabriele Steixner

Für die Pfarre - in der Pfarre - aus der Pfarre News von der Kinderbetreuung

Obst und Gartenbauverein 
berichtet
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Wir bedanken uns bei den Vereinen, Institutionen, Organisationen und Personen, die mit Berichten und Fotos zu dieser Ausgabe der Gemeindezeitung beitragen. Aus Gründen einer einfacheren Lesbarkeit sind Bezeichnungen 
in dieser Zeitung ausnahmslos geschlechtsneutral zu verstehen, das heißt, sie gelten sowohl für Frauen als auch für Männer gleichermaßen. Grundsätzlich werden in der Gemeindezeitung keine akademischen Grade und 
zweite bzw. weitere Vornamen veröffentlicht. Sollten Sie eine Veröffentlichung ausdrücklich wünschen, bitten wir um die Bekanntgabe am Gemeindeamt. Das Redaktionsteam behält sich vor, politische oder persönliche 
Angriffe abzulehnen bzw. Beiträge zu kürzen oder nicht zu drucken.

Redaktionsschluss nächste Ausgabe: 30.05.2023

April 2023

Terminvorschau:

Mai 2023

Juni 2023

01.04.2023 Dorfputzaktion, 13:00 Uhr

02.04.2023 Palmweihe, 08:30 Uhr

05.04.2023  Gartenfreundetreff, 19:30 Uhr

05.04.2023  Seniorennachmittag

08.04.2023  Ostern mit dem VKJ

09.04.2023  Osternachtsfeier, 05:30 Uhr

09.04.2023  Osterhochamt mit der Chorgemeinschaft, 19:00 Uhr

09.04.2023  Schützenball, 20:00 Uhr

14.04.2023  Jahreshauptversammlung Schützengilde

19.04.2023  Seniorennachmittag

23.04.2023  Messe mit Erstkommunionskindern, 08:30 Uhr

28.04.2023  Jahreshauptversammlung VKJ

01.05.2023  Maifest Gamskogler, 11:00 Uhr

03.05.2023  Gartenfreundetreff, 19:30 Uhr

03.05.2023  Seniorennachmittag

07.05.2023  Florianifeier FFA, 10:00 Uhr

14.05.2023  Erstkommunion, 10:00 Uhr

17.05.2023 Seniorennachmittag

25.05.2023  Kapellenmesse Kienberg, 19:00 Uhr

31.05.2023  Seniorennachmittag

03.06.2023  Abschnitts-Nassbewerb FFA

07.06.2023  Gartenfreundetreff, 19:30 Uhr

08.06.2023  Fronleichnam-Prozession, 09:30 Uhr

10.06.2023  Firmung, Stiftskirche, 10:00 Uhr

14.06.2023  Seniorennachmittag

15.06.2023  Familienfest Kindergarten, 15:00 Uhr

15.06.2023   Patrozinium Veitskirche mit Chorgemeinschaft  
St. Johannes/ Gospelchor, 19:00 Uhr

25.06.2023  Johannesprozession, 09.30 Uhr

28.06.2023 Seniorennachmittag

Du möchtest Rechnungen und Vor-
schreibungen elektronisch empfangen?
> Einfach QR-CODE scannen und die  

elektronische Zustellung beantragen! 

Im Abfuhrkalender 

2023 hat sich leider ein 

Fehler eingeschlichen, 

die Abholzeit des 

„Gelben Sackes“ ist 

um 07:00 Uhr.


